
456 Literarıische Berichte un Anzeıgen

schen kirchenkritischen Modelle. Wiıchtig 1St der Nachweis da{fß 1n der frühen
Reformationszeit (und nıcht 1Ur 1n dieser) 1M graphischen Schaften biblische Gleich-
n1ısse auf die als aktuelle Heilsgeschichte verstandene Gegenwart bezogen wurden.
»  1€ Flugschrift als Medium relig1öser Publizistik. Aspekte der gegenwärtıigen For-
schung“ behandelt Hella Tombpert 1n eiınem instruktiven Autsatz a  9 der aut
die immense Bedeutung der Flugschriften der Reformationszeit ebenso verwelst w1e
auf die Fülle der immer noch oftenen Fragen.

Im dritten el dieses Bandes wırd die „Stadtreformation“ einem besonders
interessanten Beispiel, nämlıich Konstanz, erortert. Bernd Hamm beschreıibt die
„Laientheologie 7zwiıischen Luther und Zwinglı. Das retormatorische Anliegen des
Konstanzer Stadtschreibers Jörg Vögeli aufgrund seiner Schriften 523/24* (222-
295); WOZU Gottfried Seebaß ÜZUr Beurteilung des Reformatorischen be1 Vögeli“
„anfragende Bemerkungen“- richtet. Peter-Johann Schuler beschäftigt sıch
mMi1t „Bischof un: Stadt VOT Begınn der Reformation 1n Konstanz“ 0  9 wiäh-
rend die „Politische Sıtuation un reformatorische Politik 1in der Frühphase der
Retformation 1n Konstanz“ 63 durch Hans-Christoph Rublack dargestellt
wiırd. Mehrere Anhänge, ber leider keine Regıster schließen den überaus lesens-
wertien Sammelband

Wıen Peter Barton

cheible Melanchthons Brietwechserl, Regesten 17T
2335 (1531—-1539), Frommannn-Holzboog. (Stuttgart-Bad Cannstatt) 1978

Der Leser des Bandes der Regesten hat den wissenschaftlichen un asthetischen
Genuß, den schon der Band vermittelte. Die Übersichtlichkeit un Genauigkeit
äßt wieder nichts wünschen übrig. Der Rezensent fand u verbessern: Nr
2152 gehört ıcht 1n die Regesten, enn AA wird eine „Unterredung“ Calvins mi1t
Melanchthon beschrieben; eın Brief Calvins wiıird ıcht erwähnt. Die schriftlichen
Artikel Calvins siınd bereits Gegenstand der Nr 2103 Übrigens betreften die Ar-
tikel nıcht die Kirchengüter, sondern das Abendmahl vgl Xb, Nr 164) Unter
den Abkürzungen fehlt 9  1. Müller“ In den Regesten Nr 1344 un 1542 1St
nıcht erkennen, welches Werk Müllers gemeınt 1St vgl 145854 un
Den Forscher interessieren naturgemäfß meisten die neuentdeckten Briefe VO  -
un Melanchthon. Ihre ahl 1St 1n diesem Band erfreulich orofß,. Eıiınen großen
Teil nımmt dıe Korrespondenz MI1t dem Kurfürsten VO:  3 Sachsen un: dem kur-
fürstlichen Hot e1in. Dıie Bestände 1n Weıimar und Abschriften anderen Orts) sind
endlich durchgesehen und ausgeschöpft worden. Unter diesen Brieten ftallen die zahl-
reichen hochpolitischen Briefe des Kurfürsten VO  - Melanchthons Hand (Nr. 1681,
1900, 2029; 2181, 2187 9 ein politischer Bericht (Nr. un: die Über-
SCETZUNSCN politischer Briefe tür den Kurfürsten auf (Nr. TI5 1168, 1767; 2019
Z 2249, Die politische Aktivität des undiplomatischen Melanchthon trıtt
stark hervor. Eınen 7zweıten Komplex bilden die ehemaligen Bestände Von Landes-
hut, auf die Flemming ZU el schon hingewiesen hat (ThStuKr 1912, 541—639).
Im einzelnen fallen olgende UG Briefe 1Ns Auge: Dreıi Briete Bucers (zum
Abendmahlsgespräch 1531 un 1554, Bericht ber die Schlacht VON Kappel
un!: eın Brief Bucer werden aufgeführt (Nr 1122 1196,; 1459, Inter-
essant sind auch die Briefe Baumgartners un des Camerarius (Nr F923, 19373
1494, 1824, ZO18; 2216; Eın Briet Bullingers Aus dem Jahr 1535 (Nr. ,
ein Brief Melanchthons Thomas Cromwell A2US dem Jahr 1539 (Nr un
eın Brief Ebers (Nr aus dem Jeichen Jahr werden aufgeführt. Eın Lecker-
bissen für dıe Calvinforscher 1St des Urban Rhegius Bericht ber die evangelische
Bewegung 1n Parıs 1533; der den Bericht Calvins erganzt vgl Xb Nr. 19)
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